
Schöne Zähne sind schon immer ein Attri-
but des Wohlstandes und Schlüssel für kör-
perliche Schönheit gewesen. Für viele
Patienten noch unbekannt ist, dass perfekt
zusammenpassende Zähne unbedingt not-
wendig sind, um die Ganzkörperstatik und
damit auch die harmonische Symmetrie des
Körpers zu erhalten oder wiederherzustellen.
Migränepatienten, Tinnituspatienten, aber
auch Patienten, die laufend beim Ortho-
päden die Halswirbelsäule „einrenken“ 
lassen müssen, sollten einen Blick auf ihre
Zähne werfen.

Die ganzkörperorientierte Schönheit für die
Zähne erreicht nur ein spezialisiertes Team.
Der Zahnarzt, der Orthopäde, der Osteo-
path, der Hals-Nasen-Ohrenarzt und der
Schmerztherapeut arbeiten in modernen
Behandlungsformen immer Hand in Hand.

Die Bisslage wird im spezialisierten Team
vor jeder ästhetischen Verbesserung genau-
estens überprüft. Besteht der Verdacht auf
eine (möglicherweise bisher unentdeckte)
Ganzkörperstatikbeeinflussung durch die
Bisslage, so wird auch vor jeder ästhetischen
Korrektur der entsprechende Facharzt hin-
zugezogen. Erhärtet sich der Verdacht, wird
eine ca. 12 Wochen dauernde Behandlung
aus vorsichtiger zahnärztlicher Veränderung
der Bisslage in Zusammenarbeit mit dem
Osteopathen oder Craniosacraltherapeuten
durchgeführt. 

Viele Patienten merken bereits in dieser
Phase der Behandlung, dass sich das
Gesichtsprofil und die Ganzkörperhaltung
quasi wie von selbst deutlich verbessern:
ein wichtiger Schritt nicht nur für die
Gesundheit, sondern auch für ein ästhe-
tisch ansprechendes Erscheinungsbild eines
Menschen.

Bei großen Bisslageabweichungen gehört
zum Therapeutenteam immer ein Kiefer-
orthopäde, der vor einer Versorgung der
Zähne mit den gewünschten unsichtbaren
Restaurationen die Zähne so ausrichtet,
dass eine korrekte Belastung  der Zähne
und eine höchstmögliche Ästhetik durch die
neue Versorgung entstehen kann. 

Dr. Andreas Köneke aus Kiel, Kiefer-
orthopäde im spezialisierten Thera-
peutenverbund, berichtet: 
”Der Kieferorthopäde behandelt heute
Erwachsene bis ins hohe Alter mit 
sehr gutem Erfolg. Die kieferortho-
pädische Behandlung kann voll-
kommen unsichtbar erfolgen.”

Dr. Christian Köneke hat neben der Partner-
schaft für interdisziplinäre ZahnMedizin in
Bremen auch ein Fortbildungskurrikulum
für Ärzte aller Fachrichtungen eingerich-
tet, um Spezialisten, die fachübergreifende
Kenntnisse haben, auszubilden. 

Im Internet unter www.cmd-therapie.de
wird interessierten Patientinnen und Pa-
tienten die Möglichkeit geboten, einen auf
diese Behandlung spezialisierten Ärzte- 
und Zahnärztekreis einfach und schnell zu
finden. Ärzte aller Fachrichtungen sowie
Zahnärzte haben die Möglichkeit, bei ent-
sprechender Spezialisierung hier ihre
Adresse zu hinterlegen. 

www.cmd-therapie.de bietet auch weitere
Informationen für Patienten in Form von
Texten und einem Video, das aus dem 
Netz heruntergeladen werden kann. 

Weitere Informationen
über Dr. C. Köneke, Bremen
Tel.: 0421 / 34 35 38

Dr. med. dent. Christian Köneke aus Bremen
sorgt im spezialisierten Zahnärzte- und Ärzteteam
für schöne Zähne mit Ganzkörperorientierung.

ZahnMedizin
Das gewünschte Ziel der

Behandlung ist ein strahlend 

schönes Lächeln, das verbunden 

ist mit einer harmonischen

Ganzkörperstatik. Ein freier 

Kopf, eine freie Halswirbelsäule,

eine ästhetische Körperhaltung...

alles das wird durch eine

Verbesserung der Zähne für 

viele Patienten Wirklichkeit.

In den Zähnen liegt oft der Schlüssel

zum Erfolg für...

...eine ästhetische Körperhaltung

...eine freie Halswirbelsäule

...freie Kiefergelenke 

...eine freie Kaumuskulatur

...einen freien Rücken

...einen schwindelfreien Alltag

...ein freies Gehör

...einen freien Kopf.
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Dr. med. dent. Christian Köneke
CMD-spezialisierter Zahnarzt in Bremen


